
All sälllmtlichk Hem« Garden des VIII. Bezirkes.

Kameraden!

->Hhr habt mir die größte Ehre erwiesen! Ihr habt mir Euer volles,
mich über alles beglückendes Vertrauen zugewendet , dadurch zugcwendet , daß

Ihr mich zum Vorstand Eures Bezirks gewählt!

Nehmt dafür meinen innigsten , meinen herzlichsten Dank , nebst der hei¬

lige » Versicherung , daß ich von nun an Euch meine schwachen Kräfte , ja,

mein ganzes Leben weihen will und werde!

Bitte Euch aber zugleich , mein Streben durch Euer thätiges Mitwirken

zu unterstützen , denn nur im festen Vereine besteht unsere Kraft , die wir als

freie deutsche Männer dazu verwenden wollen , unsere heiligsten Rechte , unsere

Freiheit und die noch immer wankende Ordnung festzustellen und zu schirmen!

Erkennt zugleich auS dem Gesagten meine Gesinnungen , mögen sie Euer

Vertrauen zu mir , daS kostbarste Kleinod , das ich im Leben zu erringen

strebe , noch mehr befestigen!

Wahren will ich mir 's dadurch , daß ich immer an Eurer Spitze sein

werde , wo es gilt , unsere Freiheit , unser konstitutionelles Vaterland zu

schirme « .

Wien , 5 . August 1848.

Ärnun m/p.
Chef des VIll. Bezirks.

Von nun an wollen sich die Herren Garden und ihre Commandauten im VIII . Be¬

zirke , in jeder Dienstesangelegenheit an mich wenden , ich wohne einstweilen noch in

der Gnmpendorfer - Kaserne.

Druck von A. Pichler's Witwe.
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